Pressemitteilung des Butzbacher Filmtheaters

mit der Bitte um Veröffentlichung am Mittwoch, 27. Juli 2011
Heute Vorpremiere von „Nichts zu verzollen“ 

Neuer Film der Macher der „Sch’tis“ im Butzbacher Open Air-Kino

BUTZBACH (pm). Eines der Highlights der diesjährigen Butzbacher Open Air-Kinosaison steht heute Abend auf dem Spielplan: Die Macher des Kinohits „Willkommen bei den Sch‘tis“, der 2009 und 2010 das Publikum im Butzbacher Schlosshof begeistert hat, melden sich mit ihrem neuen Film „Nichts zu verzollen“ auf der Leinwand zurück, als Vorpremiere vor dem deutschen Kinostart. Karten gibt es an den beiden Abendkassen im Schlosshof, die um 18.30 Uhr öffnen. Einlass ist um 19.00 Uhr, Filmbeginn um 21.45 Uhr mit Einbruch der Dunkelheit.

Zum Film: An der französisch-belgischen Grenze pflegen die Zöllner kurz vor dem Schengener Abkommen gegenseitige Vorurteile, insbesondere der frankophobe Ruben Vandevoorde mit Mathias Ducatel. Nach einer schlagkräftigen Kontroverse müssen die beiden Streithähne gemeinsam zum mobilen Patrouillendienst. Nach dem Hochtunen ihres R4s gelingt es dem Duo schließlich, Drogenkuriere abzufangen. Doch ihre zaghaft wachsende Freundschaft geht in die Brüche, als Ruben von der Affäre Mathias' mit seiner Schwester Wind bekommt … 
Wie die „Sch‘tis“ wurde „Nichts zu verzollen“ geschrieben, produziert und inszeniert von Comedy-Multitalent Dany Boon, der als liebenswerter französischer Grenzbeamter in der Hauptrolle das Zwerchfell der Zuschauer an seine Grenzen führt. Sein belgischer Gegenpart wird verkörpert von Benoît Poelvoorde, dessen Grimassenspiel und Wutattacken in bester Tradition von Comedy-Superstar Louis de Funès stehen, mit dem er auch gerne verglichen wird. In Frankreich hielt sich „Nichts zu verzollen“ monatelang auf Platz 1 der Kinocharts!
Bildtext:

BUTZBACH (pm). Das Butzbacher Open Air-Kino zeigt am heutigen Mittwochabend als Vorpremiere die Komödie „Nichts zu verzollen“ (vgl. Bericht).
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